
Wiesbadener Bade -Blall.
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

auptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

r das Jal >f • • . 12 M. — i 113 M. 50 Pf.
" " Halbjahr 7 „ 50 §gl 8 „ 70 „
" ^ wrteljahr 4 „ 50ZZ ) 5 „ 50 „
" *1DenM<>nat . 2 „ 20 = ' 2 „ 50 „

Cur-Lfremdeniste.
S8 . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern , Einfach -Blatt . . 5 Pf.

„ „ Doppel -Blatt . . . 10 Pf.

EinrückungsgebUbr ; Die vierspaltige Petit¬
zeile oder deren Raum 15 Pf . Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

Aanoni
cen -Annahme : WIESBADEN in der Expedition, Curhaus, links yom Portal; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der HerrenG. L. Daube&Comp.,

Haasenstein & Vogler, Rudolph Mosse, Bureau: Invaliden-Dank in BERLIN, Wilh. Scheller in BREMEN.

M 11. Donnerstag den 11. Januar 1894.
geber w“ tHch Ses ^riebene  oder ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier-

'f 6 j UCil tÜr etwa vera^säumte  An - und Abmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
»nzuzeigein C’ Briefe oder Sendungen  erwarten , werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Laiserl . Postamte und Laiserl. Telegraphenamte, Rheinstrasse 25,

Städtischen Onr - Orohesters

t

unter Leitung des

Concertmeisterß Herrn Franz Nowak.

- -»iag»

Nachmittags4 Uhr.
1. Ouvertüre zu „Joseph und seine Brüder* . Mdhul.
2. Gavotte„Maria Theresia" . . . . Neustedt.
3. Wiener Bonbons, Walzer. Joh . Strauss.
4. Scene und Miserere aus „Der Troubadour“ Verdi.
5. Kleine Serenade . . . .
6 Melodie . . liuhinstevn.
7- Erinnerung an Lortzing, Fantasie . . . Rosenkranz.
8. Tramway-Galop. Oohbaerts.

Donnerstag den 11. Januar , Abends 8 Uhr:

IV . historisches Concert
Deutsche Opern-Componisten (Mozart Ms Meyerheer)

des städtischen Cnr - Orchesters,
unter Leitung des (Kapellmeisters Herrn Louis Lüstner.

PROGRAMM.
W . Jk*  Moxart (geb. 27. Januar 1756 in Salzburg,

gest . 5. December 1791 in Wien) :
1.  Ouvertüre zu „Die Hochzeit des Figaro *.
2. II . Finale aus „Don Juan “.

Mj.  Spohr (geb. 5. April 1785 in Braunschweig , gest . 22. October 1859
in Kassel) :

3. Ouvertrre zu „Jessonda “. '
C. M . von Weber (geb. 18. December 1786 in Eutin,

gest . 5. Juni 1826 in London) :
4. III . Finale aus „Der Freischütz *.
5. Ouvertüre zu „Oberon*.

H . Marschner (geb. 16. August 1796 zu Zittau in Sachsen,
gest . 14. December 1861 in Hannover) :

6. Introduction und Chor aus „Der Templer und die Jüdin *.
Ciacomo Meyerbeer (geb. 5. September 1791 in Berlin,

gest . 2. Mai 1864 in Paris ) :
7. Grosses Duett aus „Die Hugenotten *.

MstoTil eS? aden ’ H - danuar . Heute Abend 8 Uhr findet der vierte)risoVin n • u uuueu uui vierte
gewählte Concert - Abend  der Cur-Capelle statt . Das besonders
Auswahl Undwausseror dentlich interessante Programm umfasst diesmal eine
bis M- Werken der deutschen Opern - Oornponisten von Mozart
^ufmerksam̂ oo.?^ Wir machen alle Musikfreunde auf diese Veranstaltung
wird inLJ ,,dem  bemerken , dass ein besonderes Eintrittsgeld nicht erhoben

' en ade Curhauskarten bei’m Eintritt vorzuzeigen sind.

Abonnements - und Fremdenkarten (für ein Jahr oder sechs Wochen)
sind beim Besuche des Concertes ohne Ausnahme vorzuzeisren . — Tages¬
karten : fl Mark . S S

Der Cur -Director : F. Hey ’l.

D Frida Scotta.
bringt das ’’i? e&derre ĉ^n sc bo Musik- und Theater -Zeitung “ vom März 1892
hause hören or  der anmuthigen Künstlerin , welche wir morgen im Cur-

werden, mit folgenden biographischen Mittbeilungen:
ohne zu er-un*er  den zur Zeit lebenden Violin-Virtuosinnen würden Sie,
Frage stellf mei . e*n> den allerersten Rang einräumen ?* Diese verfängliche
i£ufenen r .Ü m/ r 1ani. ^6. Februar v. J . nach dem zweiten, glänzend ver-
Wien^r Künsten th • *da ^ootta 's im Saale Bösendorfer ein begeisterter

EinzigA ?̂ a ’ antwortete ich schnell entschlossen ; denn sie ist die
der Seeip !t Allen, deren wundervolles Violinspiel mir bis in die Tiefen
sichtbar iw ^’ ,m*cd  ergreift und zur Begeisterung hinreisst , sie empfindet
zauberhaft bSc m -l li36r-n, was s‘e spielt , und daher wirkt eben ihr Spiel so
jungen \r- a?| wie auf alle Hörer , so dass ich ohne Zaudern dieser
Andorn, u?s.tierin den Ruhnisslorbeer des unbestrittenen Sieges vor allen
•“■«deren reichen möchte.
nicht ^ sa8’̂.e mein Freund , „bin Ihrer Ansicht ; auch ich weiss
Ternnom ^ h diese geniale Künstlerin vergleichen könnte, denn an
Erseht, ment>..LToDfülle> Technik, Muth , Natürlichkeit und auch an schöner
sagte v.v10̂ dbertrifft Fräulein Scotta  alle ihre (Kolleginnen.“ Freilich,

n zustimmend, aber glauben Sie mir, die volle Grösse des Fräulein

Scotta  als ausübende Künstlerin vermag nur der ganz zu ermessen, der
selbst die kolossalen Schwierigkeiten eines kunstvollen Violinsplels genau
kennt und selbst studirte , nur der weiss und hört , dass Fräulein Scotta
sich den echten, schönsten Violinton der Welt (den klaren bestimmten Kunst¬
ton Chr. de Beriot ’s) durch ernste, gewissenhafte Studien am Pariser (Kon¬
servatorium bei Massart und Berthelier aneignete, und dort jene Bogenführung
erlernte , vermöge welcher sie ihrem prachtvollen „Stradivarius “ die eben so
markig grossen, wie süss anschmeichelnden sanften Töne zu entlocken ver¬
mag, vermöge welcher sie sich und zwar in Verbindung mit einer eminent
hohen künstlerischen Begabung, gleichwie mit goldschimmernden Fittigen
des Genies zu den stolzen Höhen des Parnasses emporschwang, um gegen¬
wärtig als unübertreffliche Beherrscherin der Königin aller Instrumente der
Violine, zu thronen.

Nach dieser kurzen Einleitung dürfte es unsere geehrten Leserinnen
und Leser gewiss interessiren , auch durch folgende Aufzeichnungen Näheres
über Fräulein Scotta ’s Studiengang zu erfahren.

Erlda Scotta  ist geboren in Kopenhagen den 31. März 1872 als
lochter eines dortigen hochgeschätzten Advocaten ; sie erregte schon in
ihrem fünften Lebensjahre, wo sie bereits alle gehörten Melodien auf ihrer
kleinen Miniatur -Violine nachspielte , die aufrichtige Bewunderung aller Kunst¬
freunde, so dass sie infolge dessen sehr bald den ersten Unterricht bei
dem dortigen vorzüglichen Violin-Professor W . Tofte erhielt . Hier machte
sie so schnelle Fortschritte , dass ihre kunstsinnigen Eltern ihrer Bitte, sich
ganz der Kunst widmen zu dürfen, kein Hinderniss in den Weg legten,



t

SjR

JFw ' & nwie.
Wiesbaden , 10. Januar 1894.

Der Nachdruck der Cur- & Fremdenliste oder eines Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.
Adler.

Grote, Hr. Fabrikbes., Crefeld
Central -Hotel.

Lambach, Hr. Kfm.. Cöln
Müller, Hr. Kfm , Heidelberg
Volland, Hr. Kfm., Elberfeld
Sprenger, Hr. Offizier, Strassburg

Hotel Daltllielm.
Franken , Hr., Hilvensand
MaclaiDe, Hr. Dr., Haag
Engelmann, Frau Justizratb , Berlin
Busse, Hr. m. Fr ., Braunschweig

Hotel Deutsches Reich.
Huberberg, Hr. Kfm., Düsseldorf
Dienstbach, Fr ., Bingen
Wiederstein Hr. Kfm., Höchst

Engel.
v. Wallenberg, Hr., Bonn

Einhorn.
Ochs, Hr. Kfm., Cöln
Stanger, Hr. Kfm., Offenbach
Schaber, Hr. Kfm., Cöln
Rocholl, Hr. Kfm., Büdesheim
Reif, Hr. Kfm., Stuttgart
Haberkorn, Hr. Kfm, Cöln
Schlesinger, Hr. Kfm , Frankfurt
Rompel, Hr. Kfm, »
Heister, Hr. lffm. Cöln

Eisenhalin -Hotel.
Gehs, Hr. Kfm., Ebingen
Schwick, Hr. Kfm, Elberfeld
Hübner. Hr . Inspector, Frankfurt
Schmerberger, Frl ., Hagen

Zum Erbprinz.
Faigenbaum, Hr. Kfm., Frankfurt
Welzel, Hr. Kfm,, Elberfeld
Heynemann, Hr. Kfm., Berlin
Möller, Hr. Gutsbes. m. Fr., Diez
Rueppe, Hr., Montabaur
Blumenstock. Hr., Hannover
Bauer, Hr. Kfm.. Lasenz

Grüner Wald.
Fürst, Hr. Kfm., Oberbrügge
Quilitzscb, Hr. Kfm., Zell
Achenwall, Hr. Kfm., Frankfurt
Imkamp. Hr. Kfm.. Cöln
Koenigsdörfer, Hr. Kfm, Leipzig
Flaser, Hr. Kfm , Chemnitz
Rheins, Hr. Fabrikbes., Neuss

Hotel Happel.
Hilisdorf, Hr. Kfm., Bingen

Vier Jahreszeiten.
Wilkins, Hr. Dr. jur , Hornow
v. Burgsdorff-Markendorff, Hr. Reg -

Referendar Dr , Frankfurt a 0,

Pension Hotel Kaiserbad.
V Bercken , Hr . General -Lieut . z . D.

m. Fr , Ganglau
Jordan, Hr. Major m. Fr., Freiburg

Hotel Minerva.
Brehme, Hr. Techniker,
Brehme, Hr Dr.,
Mauritz, Hr. Kfm.,
Goos, 2 Frl.,

Xonnenlioi '.
Giesse, Hr. Decan m. Fr.,
Herz, Hr. Kfm ,
Lünev, Hr Kfm,
Marcband, Hr. Kfm,
Anthes, Hr Kfm.,
Weil, Hr. Kfm.,
Ballin, Hr. Kfm ,

Pfälzer Hof.
Glocker, Hr. Kfm.,
Hammer, Hr. Kfm.,

Meiningen

Hannover
London

Schwalbach
Cöln

Ratiugen
Lichtenfels

Frankfurt

Würzburg

Butzbach
Bamberg

Hotel Prince of Wales.
Aalbach, Hr. Kfm., Hanau

Zur guten Quelle.
Fischer, Hr. Kfm.. Wien
Schweitzer, Hr. Kfm., Siegen

Rhein -Hotel.
Black, Hr. Offizier, London
Sternenberg, Hr. Reut , Hannover

Copenhagen
Halle

London
Frankfurt

Cölu
fBerlin

Hoesbach

Cöln

Spiegel.
Holmblad, Hr.,
Ehrenberg, Hr. Fabrikbes.,

Hotel Victoria.
Bles, Hr.,
Leser, Hr.,

Hotel Vogel.
Weber, Hr. Stud,
Fromberg, Hr- Kfm.,
Heimbach, Hr. Steinbruchbes.,

Hotel Weins.
Woblhage, Hr. Kfm,
Krantheim, Hr. Director, Oberiahnstein

In Privathäusern:
Pension Continentale.

Fräser , Frl , London
Langgasse 46.

Binder, Hr. Spediteur m. Fr., Düsseldorf
Hotel Pension Quisisana.

Buffleb. Frau Consul, Dresden
Sculesiug, Fr -, Haarlem
v d. Drift, Frl. Haag
Kloeckier v. Vedegg u. Münchenstein,

Frau Baron, Butzbach
Viccomte de V' llers, Hr., Paris
Hamilton, Hr. Major, _ England

Telephon 112. KG SO „ ZOT Krone 66 .

Seul
magasin special

poursoleries
en ville

Alleiniges Special - Geschäft 1559
für Seiden «Waaren Jeder Art

am hiesigen Platze.

Bole
specialty

of
sl iki

at tliis place.

J up o n s. Lavallieres . Foulards . Cachenez . Feharpes . Chäles. Schürzen.

"* Wiesbaden^ grösste und eleganteste Grösste Niederlage M
Haarschneide-, Frisir - & Rasir -Salons ToU“ * IÄm . |

= 1 Kranzplatz 1 =
“Öi INHABER: Ed . Coiffear-Parfumeur.

AM
Grösste

Parfümerie - &Toilette-
Waaren-Handlnng.

Specialität:
Toilette-iusstattöiigpu.

Hotel & Restaurant Karpfen
2i44 4 Delaspöestrasse 4
nächst den Curanlagen und Kgl. Schloss. Haltestelle der Dampfstrassenbahn Museum.

Pension das ganze Jahr.
Einzelne Zimmer sowie schöne ruhige Wohnungen für Familien.

Separate Weinstube.
Vorzügliche Küche . Weine erster Firmen.

On parle frangais. English spoken.

sondern ihrem genialen Kinde ganz im Gegentheile zu tausend anderen
Fällen der Unterdrückung , selbst den sonst rauhen Künstlerpfad von allen
Dornen ebneten, um ihn zu einem sonnigen, blumenreichen zu gestalten.

Ihre vollkommene Ausbildung genoss sie später am Pariser Konser¬
vatorium , wo sie eine Lieblingsschülerin und zwar die letzte des hochbe¬
rühmten Altmeisters L. Massart und des ausgezeichneten Professors H. Berthelier
war und bereits nach zweijährigem ernsten Studium einstimmig mit dem
ersten Preise gekrönt wurde. — Nach der Schlussprüfung _spielte die junge
Virtuosin im Conservatoriumseoncerte, und zwar die Fantasie „Appassionata
von Vieuxtemps mit so grossem Erfolge , dass eine Kritik des „Figaro lhien
Vortrag als eine Meisterleistung bezeichnete, mit der man in der ganzen
musikalischen Welt Sensation erregen müsse. — Nach diesen ersten Triumphen
in der Weltstadt Paris begab sich die junge Künstlerin in ihre Heimat
zurück , um dort in Kopenhagen in einem philharmonischen Loncerte die
gleiche Sensation mit ihrem wundervollen Spiele zu erwecken. Alle Zeitungen
Kopenhagens priesen denn auch ihr Spiel als ein unvergleichliches und
rühmten besonders ihre tiefe Gefühlswärme und dureh-geistigte Auflassung
bei classischen und ihr Temperament und vollendete Technik beim Vortrage
moderner Compositionen. Von Kopenhagen aus unternahm nun die hochge¬
feierte junge Künstlerin ihren ersten grösseren Concert-Ausflug nach Skandi¬
navien und gleich darauf nach Deutschland , wo sie zuerst in Berlin , und

Promenade - Restaurant
Wilhelmstrasse.

Cr rosse Auswahl von Speisen
Table «l ’liöie 1 Ular — Soupers von S 1/*—l© 1/* Uhr

Grosser Billard - Salon (3  Billards)
2132 Aucli Eingang vom Rathhausplatz.

^war ebenfalls mit durchschlagendem Erfolge spielte , um auch dort von
der gesammten Kritik als eine Violion -Virtuosin ersten Ranges gerühmt zu
werden.

Nach all ’ diesen Triumphen wagte Fräulein Scotta  nun endlich auch
einen Ausflug nach Wien , um hier in der seit Haydn , Mozart und Beet¬
hovens Zeiten ersten Musikstadt der Welt mit ihrem verwöhnten Publikum
und ihrer gestrengen Kritik , in zwei Goncerten im Saale Bösendorfer am 19-
und 26. Februar vor. Js . die Feuerprobe zu bestehen und zwar so glänzend,
wie es nur ein wirkliches Genie vermag.

Meteorologische Beobachtungen des Curveraina
-

Barometer Thermometer Relative
Wiesbaden, (Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit

9. Jan . 10 Uhr Abends 754,6 — 24 80 o/o
10. „ 8 . Morgens j!

1 „ Mittags
757,4
757,6

— 2,4
— 0,0

81  »
68 *

9. Jan . Niedrigste Temperatur — 6,0, höchste — 2,4, mittlere — 40.
Allgemeines  vom 10. Januar . Gestern Mittag bedeckt, still, mässig kalt ; heut«

Morgen ebenso, etwas Regen, milde Luft über der Frostgrenze. Maier.



Zyklus von 12 Concerten unter Mitwirkung hervorragender Künstler.
Freitag den 12. Januar , Abends 7V2 Uhr:

VIL CONCERT.
Mitwirkende:

I' rl. JF*'* (Violine) aus Copenliagen
und das verstärkte städtische Cur - Orchester

unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Liistner.

‘ ianoforte-Begleitung : Herr Musikdirector Heinr . § paugenitei 'g.

I 3 R  OGEAMM.
1- Zum ersten Male : „Wanderung " , Suite von Charakter-
9 Lücken (Manuscript ) . Bernh. Scholz.

* rstes Concert, G-moll, für Violine mit Orchester . Bruch.
_ Fräulein Scotta.

• Siegfried-Idyll . Wagner.
■Andante religiöse für Violine mit Pianoforte . . . Thome.

Fräulein Scotta.

' J-äsrssstille und glückliche Fahrt , Concert-Ouverture Mendelssohn.
• luazurka für Violine mit Pianoforte . Zarzycki.

Fräulein Scotta.

lintrittgpreise:
I . uummerirter Platz : 4 Mark ; II . uummerirter Platz : 3 Mark;

ailerie vom Portal rechts » Mark SO Pfg . ; Gallerie links 2 Mark.
Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal.

Der Cur-Director : F. Hey’l.

in nächster Nähe der
Wilhelmstrasse4 Museumstrasse Wiesbaden

Central-Hötel& Restaurant
(Hotel des deutschen Offizier-Vereins).

2 M erbaut, elegant eingerichtet, massige Preise . Schöne Zimmer von
tj ••a ' a.n 1̂ * Licht u. Bedienung. Pension von 5 M. an, Mineral- u. Süsswasser-
v r inL. USp. Verbunden mit feinstem Restaurant . Anerkannt vorzügliche
und ®lners a P art zu 1,20; 1,50; 2 M. von 12̂ 4 Uhr an. Soupers zu 1,20
Wein Gr ^ PLr an. Reichhaltige Frühstücks - und Abendkarte . Vorzügliche

e erster Firmen. Dortmunder Union -Bier u. Münchener Löwenbräu.
Separate Salons für Gesellschaften von 4—30 Couverts. 1688 I

‘Me/ ( onlmenial

Geltestes Special -Geschäft in Spanischen
u  Portugiesischen Steinen auf .dem Continent

Special Filiale Wiesbaden
Wilhelmstrasse 18 I . Etage 2189

Wasweiser Ausschank vom Fass uud
* ^ sclteuverkauf zu Origmalpreisen.

Kaltes Büffet . Austern - Salon.
lelephon No. 110. Wilh , Lacour.

■!« b?asse 46  Zum rothen HaUS iirebsasse 46
jj.  Misfsche Weinstube &  Weinhandlung.

-Hers von 12—2 Uiir M. 1,70 . Im Abonnement : M. 1.50.
peisen ä la carte za jeder Tageszeit.

Vorzügliche Weine.
Besitzer : C . Stahl.

Cyklus von 10 öffentlichen Vorlesungen.
Montag den 15. Januar , Abends 8 Uhr:

echste öffentliche Vorlesung
Humoristischer Dialect-Abend in8 verschiedenen Mundarten

(deutsche Volks- und Dialect -Dichtungen)
des Herrn jffiax öppinar . Dramaturg u. Kgl . Hofschauspieler aus Cassel.

ÜIMT Die einzelnen Mundarten werden in allgemein verständlicher
Weise zu Gehör gebracht.

Klintrittspreisei
Nummerirter Platz : 2 Mk.; nichtnummerirter Platz : 1 Mk. SO Pfg.

Billets (niebtnummerirt) für Schüler und Schülerinnen
hiesiger höherer Lehranstalten und Pensionats : 1 Mark.

Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal.
Der Cur -Direetor : F . Hey ’l.

Taglaug’s früher Grflnwald’s Wiener Caf*
Webergasse 82200

in nächster Nähe des Hof - Theaters und Curhauses

auf das Eleganteste eingerichtet . Alle grösseren Zeitungen des In - und
Auslandes . Sehr elegante Billards . Wiener Getränke in nur prima
Qualität . Grosse Auswahl von kalten Speisen. Vorzügliche Bedienung.

Separates Billard -Zimmer . Asifoss Tsftgls &ng.

l5io

Domixao ’s für Damen und Herren
Gold- und Silberhesätze aller Art;

Carnevalistisclie Kopfbedeckungen
für Damen

Atlaslarven «Ae. «&c.
Fächer in grösster Auswahl

empfiehlt
«jIsMet*

1507 Webergasse 16.

W eltbes *ühmt
Frequentestes Lokal Wiesbadens,
Auserwählte Frühstücks - u. Abendkarte

IMner vom 12 —2 Uhr
von Mk. 1.20 an aufwärts, im
Abonnement Ermässigung

, 4 * 5 ^ ' . * -Delicatessen ^
der Saison.

^ > 5 Ausschank
selbstgezogener und

^ selbstgekelterter

^ W elmgross Handlung
1643 Reichhaltiges Lager in

aX 0<̂ . Rhein -, Haardt-, Mosel- & Bordeaux-Weinen.
Dessertweine . — Cognacs & Champagner.

Filiale Mainz : Dominikauerstrasse8, am Theater

Ich habe mich hier als praktischer
A .rz t  niedergelassen , 2192

Meine Wolmilllg ^ befindet sich

Schützenhofstr. 6.
Sprechstunden: 8̂ —10  Ubr vorm., 3—4 Uhr nachm.

Dr. med. A. Brück.Teleplion
Ar . LS»



^b8̂ 6 und dennoch billigste Bezugsquelle
Instrumente , Gummischuhe , chirurgische
Krankenmöbel und Sanitätsgektke , « Einiagestotfe,

A . & § o # s,
_ Central -Sanitäts - Magazin,

2122 " “ aunnsstrasse . Wiesbaden , Taunusstrasse 2 b.
Reelle und prompte Redienung . Telephon 237 .

Hof-Lieferant
Sr. Maj. (I. Königs

Die Chocoladen& Cacaos
aus der Hof - Conditorei und

Clioooladen - Fabrik
Cfiist . Ad . LeBiiiia im

zeichnen sich aus durch vorzügliche Qualität und
massige Preise

1572 Fabrik und Verkauf
14  grosse Rurgstrasse 14.

1987 MjUStiffy  pract. Arzt,
Taunusstrasse 4.

r

■

■

Taunus -Apotheke
Taunusstrasse 12 T°ut ’1)res du  Kochbrunnen et du Kurhaus

Pharmaeie Telephon 106
D - ,. Pharmacy
Breparation ex acte de prescript ions etrangeres.
La plupart des specialites etran gbres connues.

Laboratoire pour des analyses chimiqu es et microscopiques.
Expedition prom pte sans frais pa r tonte la ville.

PENSION CONTINENTALE
Close Io the Park Privat - Hotel . PMlInenstrasse 2.

Tor the summer , autumn and winter seasons . 1566
Tirst dass house . Large elegantly furnished rooms.

Excellent cuisine . Baths . Moderate terms

Miaus&Botel„KM« Krone“
Ganggasse 36.

Schöne comfortabele Zimmer , Sonnenseite,
mit und ohne Pension . — Für Wintercuren
eingerichtet . — Billigste Preise . 2151

1756

Froesner & Kaewel
, tT — Pharmaciens
to E - H - Princess Christian of Schleswig -Holstein

Brmcess of Great -Britam and Ireland.

Miss  Minna Wagner,
Villa Friedberg , Neuberg 7,

receives a limited number of young ladies
lor board and instruction . Villa Friedberg
stand in its own grounds and bas one of
the finest and healthiest positions . Highest
referonces . 1858

. Villa Maiiizerstr . 8 2137
111̂dister Nähe des Curparkes.

Schön möblirte Zimmer mit guter Pension
zu massigen Preisen . Bäder im Hause.

Knglish spoken . On parle franyais.

Die Wein »CJross *iaildlmig | Pension Internationale„ WOLFGANG BÜDINGEN
B nn . f d6S GaSt ‘ Und Badll auses „ zum Adler “ Langgasse 32

empfiehlt anerkannt vorzügliche Rhein- & Mosel -, Bordeaux -, Süd - Weine
Französischen Cognac zu festen massigen Preisen nach Preisliste '

_ _ _ _ zu verhaltmss mässig niedrigen Preisen . ’

Pr°f̂ Br. Gust. Jäger’s JYormal-WolL Artikel
Pr. Lahmann’s Beforin-Baumwoll-Bekleiduns-
Pfarrer Kneipp’s Gesundlieits- Leinenwäsche
Hemdhosen Damcn

Grösste Auswahl am Platze.

Webergasse 1 WrUU » (Schirg im Nassauer Hof.

Kristall , <̂ | aS)  .
Porzellan, Steingutete\

IrudolfwolffJ

\ MarKlstrasse2P '

1972 Griinweg 1 .
Neu und comfortabel eingerichtet

Vorzügliche Küche . — Schattiger Garten.

Villa Nerothal 10
Möbl . Zimmer und Pension . 2198

Pension de la Paix
Sonnenbergerstr . 31. — Tabie d’höte.

Familien -Wohnungen . Einz . Zimmer . 2197

ÜAHCIOHl mul
3oHflH6eprepm?paM I/ . Bamra

PeKOKemtyeTM pyceKmn, ceireficTBauT,.

Theo „Heinr . wuh .“ Schmidt
Fl T3a "i k / Mrt am Main

Bezirksternsprechnetz 1126  1971
20 neue Krame. Gegründet 1730 . Schnurgasse 73-

Weitverbreitetste und beliebteste
Tbeespecialmischungen d Pf5
No . 9 blau M. 2.50. No . 12roth M.' ü.-J

10 braun „ 3.—. „ 17 grün . 5.

^riedrichstr . 5|1
?r .WHheimstrasse clegiU 1

möblirte Zimmer . isäj

Pension Mon-Repos
nahe d. * , u

curhaku8t Frauh fnrterstr . 6 . wnhewuurnause.. »trasse.
Sonnige Lage. Vorztigl. Küone.

Massige Preise . 21$

Emma Faust
R « I>es und Confectlon , Drou - uat « ,.

J- S Wiener, kr,n» ?A,In "nfi "enA" n"en os | u, 1,l.'a,,"i ", e „ , ‘ i "‘ l,r

2024 2. Etage rechts 2 i ^ rV - n s iVa ^ s e 2 2. Etage rechts.

Antiquitäten - Handlung . doriositTst ^ T
Gemälde -Aus Stellung

Taunusstr. 25 . Fr . Cterliardt Taunusstr 95

1, . ,. ,— 7- - 43 Taunusstrasse 43
ff lineimstrasse O i- Möblirte  Wohnungen von 5 oder §

_ ^ ^ I Zimmer , einzelne Zimmer von 1 50 A,
die Kel - Etage,

ganz oder einzeln , mit oder
ohne Pension , preiswttrdig zu
versnietlieii . 2i5i

1984 Ritters Hotel garni & Pension
r, . 45 TRlinnafitvaeiciA /f sr

Das Immobilien -Geschäft
\° n WücXlieA , 2 Nero-
str . 2 Wiesbaden , empfiehlt sich im
.» n.'a lvTn rka,lf Ton  Kausenund Villen , sowie z . Miethe
u. Vermiethnng von Faden-
localen , Herrschafts - Woh-
nungen _unter coul. Bedingungen.
- Alleimge Hnupt - Agentur des
„Nordd .Lloyd “, Billets 2n Original -
preisen , jede Auskunft gratis . 1585

Geschäfts - nnd Bade-
«iÄ,r. a “ sei ' ». Hotels und Ban-

Möblirte Wohnungen von 5 oder
* m er ’ einzelne  Zimmer von 1,50 N

aut Wunsch Pension . Bedienung frei
_ 174j

Königliche Schauspiele»
10. Vorstelluug.

(Bei aufgehobenem Abonnement .)
Dritte und letzte Gastdarstellung des

Fraulem IVuscha Ratze.
Heimat.

Schauspiel in 4 Akten von Hermann
Sudermann.

Magda : FrJ . Nuscha Butze.
Anfang 7 Uhr . — Erhöhte Preise.

Residenz-Theater
Bahnhofstrasse 20 .

93. Abonnements-Vorstellung.
(Dutzend-Billets gültig.)

Zum 2. Male:
v u Mefneldbauer.
Volksstuck in 5 Akten von L . Anzengruber.
Kassenöffnung 6' /, ühr. - Anfang 7 Uhr.
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